
stellt. S1ıe ält sıch nıcht auf Experimente e1ın, die alleın den Schreibtischen VO T 111turgıerachmännern ENIsprunNgenN sınd, W1e Wechselgesang Volk-Chor (der
ganz eintach daran scheıitert, weıl das olk nıcht die nötıge musıkalıische Ubungbesıtzt). Statt dessen versucht CI dıe musıkalischen Formen VO iınnen heraus,
aUs Musık und AaUus Text eleben. Das 1sSt ıhm VO meıner Sıcht aus gelungen.

Fr Petrus Eder OSB

Peter Planyavsk'y dA. , LIEDER AUS DEM GOTTESLOB 1mM Satz für gemisch-
Fen hor drei- un vierstimm1g, Doblinger

Mariıenlieder
Weıihnachten (4654)
Lob un ank Bıtte un Vertrauen (4655)

Der Verlag Doblinger stellt 1ın diesen drei Heftchen Kırchenliedsätze ZUSaINMCN,
die bereıts trüher als Einzelblätter ın der Reihe „Kırchenliedsätze“ erschienen sınd

Heftte dieser Art: Advent, Passion; Me(ßgesänge, wurden bereıts ın HID 1985/4
besprochen). Es sınd 1er tast alle bekannten österreichischen Kiırchenmusiker VeCeIr-
LLetieN
Hans Bauernfeind, eıner der Ahnherren der Öösterreichischen Kırchenmusik, 1St MmMIıt
schlichten vierstimmıgen Sätzen Z62: 263, 263 267, 275 un 643 VeErLFGIEN
Seine Satze sınd konservativ, mMIıt einıgen Dıssonanzen angereıichert, un immer :
1L1Car empfunden.
Alfred Bamer hat vierstimmiıge Satze 262, 266, 269, 580 595 veschatten.
Seıne Satze sınd 1m stilo antıco geschrieben, mıt einıgen Modernismen angereich-
GIT,; die allerdings nıcht ımmer überzeugend klıngen.
Erich Romanovsky, der ertahrene Wıener Kirchenmusiker un Pädagoge, hat vier-
stımmıge Satze 136, O17 669, 5854 und 842, SOWI1e dreistimmige 136,
5/2, 669, 584 un 847 vyeschaffen. Seine Satze sınd sehr reich Durchgangsnoten,bei der Vertonung VO  e’ 669 4) tinde ıch die Durchgangsnoten L91°4 störend.
Wunderschön sınd die beiden Satze ZUuU Weıhnachtstest, iınsbesonders das schwie-
rıge SIr Warum beı 847 die Melodie iın Takt verändert werden mu(ßßste,
ISt. mır rätselhatft. Be1 547 versteckt sıch iın der dreistimmigen Fassung gahz be-
scheiden eın Kanon zwiıischen ber- un Unterstimme welche kontrapunktischeMeısterschaft!
AÄugustinus Franz Kropfreiter gehört den Hauptlieferanten; 4aUusSs seıner Feder
Stammen Z58, 303 307, 583, I88, /O3; 8I8, 639 840 und 48 (alle sowohl drei-
als auch vierstimmig ausgeführt). Kropfreıter beweist 1er eınen orofßen Sınn für
Farben (besonders 583), mı1t denen Stımmung in die kurzen Satze bringt.Eıgenartıg sınd das modale 303 (schade, dafß 1im Bafß ın der etzten Zeıle eın

vorgeschrieben iSt! } besonders aber 307 un 705 meısterhafte Klein-
kunst.
Josef Friedrich Doppelbauer schrıieb drei- un vierstimmı12 Satze 158, 140,
143, 294 und 644 Seıine Bearbeitungen tallen AUS dem Rahmen des Heftes, da S1e
keıine vierstimmıgen Sätze darstellen, sondern kontrapunktische Kleinkunstwerke
sınd. Er wendet die Technik der Imıtatıon durchgehend d aßt den Cantus-tirmus
durch alle Stimmen wandern, un bringt Textwiederholungen. Die beiden
Fassungen jedes Chorals gehören VO der Anlage her iInmen un bılden eine
Mınıi-Partıita. Im dreistimmigen 644 dürfte 1im d5opran bei Gerechtigkeit eın
Druckfehler vorliegen (wohl 2°)
Peter Planyavsk'y gehört den Jüngeren Kiırchenmusikern Österreichs, seiıne
Sätze 587 sınd entsprechend herb gehalten übrigens ın dorischer Tonart.



Ernst Ludwig Leıtner, ebenfalls der Jungen Generatıon angehörend, geht noch we1l-112
ter, seıne Satze 130 132 und 134 klingen „schräg“. bevorzugt dept-
akkorde (wobeı aber der Satz immer Iinear bleibt) und scheut selbst VOT krassen
Querständen nıcht zurück. DBr Petrus Eder SB

Büchereingänge
QNnNaZ Reimannn CHRIST IST ERSTANDEN Karfreitag un (Jstern ın
den schönsten alten Liedern. Schallplatte 22)"') Musıkcassette 22,— Wun-
schelburger Edıtion, Anröchte (4675)

Walter Kasper: ZUKUNFT AUS DER DES KONZILS Dıie außeror-
dentliche Bischofssynode 785 Die Dokumente mi1t eiınem Kommentar VO Walter
Kasper. 1472 Seıten, art 14,80 Verlag Herder, Freiburg-Basel-Wıen.
Elmar Gruber rsg.) UNSERE FIRMUNG Zur Erinnerung. 60 Seıten,
ıllustr., geb 1300 Verlag Herder, Freiburg—-Basel-Wıen. (4677)
Elmar Gruber (Hrsg.) Zur Eriınnerung. Seıten, illustr.; geb

14,50 Verlag Herder, Freiburg-Basel-Wien. (4678)
Pıerre Jounel: ENOUVEAU DES SAINTS ANS 5
TURGIE ROMAINE Bibliotheca „Ephemerides Liturgicaz“ „Subsıdıa“. L3 Se1-
ten, kart. Edizion1 Liturgiche, KRoma (4680)
Aus dem Echter-Verlag, Würzburg, Ausliıeferung ın Osterreich: Verlagsanstalt
Tyrolia, Innsbruck-Wien:
Marc Chagall Klaus ayer. DIE HIMMEL DER HIMMEL FASSEN ICH

Die Chagall-Fenster St Stephan ın Maınz. Die Querhausten-
sSter Seıten mıiıt 16 Seiten Vierfarb-Bildtateln. Format 28,5 36;5 C Pappb

48,—; ®
Jurgen Lenssen (Hrsg.) UND KIR  UM Anstöfße
eıner Neubesinnung. 112 Seıten, ıllustr., brosch. 18,—, (4682)
Peter Neysters (Redaktion): IC  B ICH DES
TERS UND DES SOHNES LN  e DES GEISTES A°} Seıten,
Format 21 X C} brosch., 6,80, D3d,—; aAb Expl 6,30, 1b 100 Expl

5,50, ab 7 5() Expl 5,30

oSse Ernst Knut Backhaus: ‚ TUDIUM TESTAMENT 122 Seıten,
ar 12,80 Bonuitatıus Verlag, Paderborn. (4685)
Hans Wessling: ENTZUNDET SICH 20% Seıten,
brosch. Ss— Franz-Sales-Verlag, Eiıchstätt-Wıen (4686)

DERUNG VO  Z KINDERN
rsgg VO den Liturgischen Instiıtuten Salzburg-Trier-Zürich: DIE EINGLIE-

SCHULALTER DIE KIRCHE
96 Seıten, FE50 erl Benzıger, Eins:edeln-Köln/ Verlag Herder, rel-
burg-Wıen. (4687)


